
Als KFZ-Mechatroniker/in bringen Sie alles wieder ins Rollen. 
Sie eignen sich hierfür geltende Verfahren und Bestimmungen 
an und lernen, KFZ-Instandsetzungs- und Reparaturaufträge 
eigenverantwortlich zu realisieren. Sie sorgen für einsatzbereite 
Fahrzeuge. Sie schätzen den Reparaturbedarf von Fahrzeugen 
ein, beschaffen und verwalten das nötige Material und setzen 
Fahrzeuge in Stand. Ihr Wissen geben Sie an junge Kameradin-
nen und Kameraden in der Ausbildung weiter. Sie meistern auch 
große technische Herausforderungen, damit die Bundeswehr in 
ihren Einsätzen erfolgreich sein kann.

Sie bringen bereits Know-how mit einer verwertbaren Be-
rufsausbildung mit oder wir bilden Sie in Ihrer Dienstzeit 
bei vollem Gehalt zum/zur KFZ-Mechatroniker/in aus.

• Sie können Kraftfahrzeuge der Bundeswehr selbstständig re-
parieren und können diese Arbeiten auch verantwortlich 
anleiten.

• Sie besitzen alle notwendigen Fertigkeiten im Umgang mit 
Maschinen und Werkzeugen.

• Sie können Schäden feststellen und diese beurteilen bzw. 
deren Bewertung einleiten.

• Sie sind sicher im Umgang mit der technischen Dokumentation.

• Sie führen Inspektionen durch, suchen und analysieren Fehler 
und beheben Störungen.

• Sie übernehmen administrative Führungsaufgaben für Perso-
nal und Material.

• Sie sind verantwortlich für die Ausbildung und Weiterbildung 
des Ihnen unterstellten Personals.

KARRIERE IM LOGISTIK UND TRANSPORTWESEN DER BUNDESWEHR.

Im Einsatz brauchst Du die beste Ausrüstung. Und die beste Ausbildung.



Karriere als KFZ-Mechatroniker/in (m/w/d) in der Unteroffizierlaufbahn.
Der Bereich KFZ-Instandsetzung der Bundeswehr fordert Sie heraus. Eine professionelle Ausbildung bereitet Sie optimal für Ihre Tätig-
keit vor. Sie lernen im Team und arbeiten anschließend im kameradschaftlichen und kollegialen Umfeld. Sollten Sie nach Ihrer Zeit bei 
der Bundeswehr in einen zivilen Beruf zurückkehren wollen, sind Sie darauf optimal vorbereitet.

WAS FÜR UNS ZÄHLT.WAS FÜR SIE ZÄHLT.
• Sie arbeiten bei einem anerkannten Arbeitgeber in siche-

ren wirtschaftlichen Verhältnissen.

• Sie werden militärisch wie fachspezifisch im Bereich 
KFZ-Mechatronik ausgebildet.

• Sie erhalten nach Maßgabe Ihrer zukünftigen Tätigkeit die 
Ausbildung für die notwendigen LKW Führerscheinklassen.

• Es erwarten Sie eine Vielzahl an zusätzlichen Qualifizie-
rungsmöglichkeiten und ein attraktives Vergütungspaket.

• Sie sind leistungsbereit und motiviert.

• Sie arbeiten gerne im Team.

• Sie verfügen über technisches Verständnis.

• Sie sind körperlich belastbar und flexibel.

Ihre Qualifikation & Voraussetzungen

bundeswehrkarriere.de/beratung oder 0800 9800880 (bundesweit kostenfrei).

Die Karriereberatung der Bundeswehr

In zwei Schritten zum Fachunteroffizier (m/w/d)
1) Persönliches Gespräch mit der Karriereberatung
Auf Basis Ihrer schulischen und beruflichen Voraussetzungen er-
mitteln wir gemeinsam den bestmöglichen Einstieg bei der Bun-
deswehr. Dabei werden Ihnen die Laufbahn der Unteroffiziere, 
Ihre Einsatzmöglichkeiten sowie finanzielle und soziale Vorteile 
erläutert, Fragen zu Themen wie Auslandseinsätzen beantwortet.

2) Ein- bis zweitägiger Einstellungstest im Karrierecenter
Nach Eingang Ihrer Bewerbung laden wir Sie zum Einstel-
lungstest nach München ein. Dieser beinhaltet die medizinische 
Eignungsuntersuchung, den Sporttest, das computergestützte 
Testverfahren, ein Interview sowie die Einplanung.

Ausbildung und Tätigkeit

MILITÄRISCHE UND ZIVILBERUFLICHE AUSBILDUNG      EINSATZ IN DER STAMMEINHEIT AUSBILDUNG AM ARBEITSPLATZ

ggf. Lehrgänge an Ausbildungs-
einrichtungen der Bundeswehr

1. – 2. Jahr ab 3. Jahr

FÜR PROFIS (M/W/D).FÜR SCHÜLER/INNEN (M/W/D).
• Bildungsvoraussetzungen:

mindestens Hauptschulabschluss 

• Altersbeschränkung:
mindestens 17, höchstens 29 Jahre

• Mindestverpflichtungszeit:
9 Jahre

Bildungsvoraussetzungen:
erfolgreich abgeschlossene verwertbare Berufsausbildung

Altersbeschränkung:
mindestens 17 Jahre

Mindestverpflichtungszeit:
4 Jahre

• Deutsche Staatsbürgerschaft • Bereitschaft zur Teilnahme an Auslandseinsätzen

ggf. Verkürzung der Ausbildungs-
zeit für Profis


